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Vorbesprechungen: 21. Apr. 2006 (Für alle) 
Vorbesprechung nach Gruppen: 16. Juni 2006 (in meinem Büro: 2104) 
 Gruppe 1  08.30 Uhr  
 Gruppe 2 09:00 
 Gruppe 3 09:30 
 Gruppe 4 10:00 
 Gruppe 5 10:30 
 Gruppe 6 11:00 
 Gruppe 7 11:30 
 Gruppe 8 12:00 
 
Antisemitismus verstößt (analog wie Rassismus, Sexismus, Nationalismus etc.) gegen das 
grundlegende moralische Prinzip der Gleichheit aller Menschen bzw. Personen. Jemanden als 
„Antisemiten“ zu bezeichnen, ist daher einer der schlimmsten moralischen Vorwürfe. 
Entsprechend moralisch schwerwiegend ist es, wenn dieser Vorwurf fälschlicherweise 
erhoben bzw. gar zu Diffamierungszwecken missbraucht wird. Auch Worte können töten. 
Manchmal sollen sie es sogar. Kurz, so MARCEL REICH RANICKI: Das Wort „Antisemitismus“ 
ist „eine gefährliche Vokabel“. Wem an Argumenten, nicht an Totschlag, liegt, der sollte 
wissen, was er sagt und tut, wenn er einen anderen Menschen als Antisemiten bezeichnet.  
 
Dieses Seminar sucht – zunächst anhand der unteren Literatur, die im Seminar aber herzlich 
gerne ergänzt bzw. ersetzt werden mag – nach den nötigen semantischen und pragmatischen 
Distinktionen; und es überprüft die Brauchbarkeit dieser Distinktionen anhand konkreter 
Fälle. 
 
Zentral: 
 

[AAI] ) Antisemitismus, Antizionismus, Israelkritik, hrsg. von MOSHE ZUCKERMANN, 
Minerva Institut für deutsche Geschichte, Universität Tel Aviv; Göttingen (Wallstein), 2005, 
2. Auflage. 

[NAS?] RABINOVICI, DORON; SPECK, ULRICH; SZNAIDER, NATAN (Hrsg), Neuer 
Antisemitismus? Frankfurt/M. (Suhrkamp – SV 2386), 2004. 

CHESLER, PHYLLIS, Der neue Antisemitismus. Die globale Krise seit dem 11. 
September,Hamburg-Berlin (Stakkato), 2004. 

 
 
Zudem u.a.: 
 

BENZ, WOLFGANG, Was ist Antisemitismus?, München (Beck), 2004; auch: Lizenzausgabe für 
die Bundeszentrale für politische Bildung (Schriftenreihe Band 455), Bonn, 2004. 

BERGER WALDENEGG, GEORG CHRISTOPH, Antisemitismus: „Eine gefährliche Vokabel“? 
Diagnose eines Wortes, (Böhlau), 2003. 

FINKELSTEIN, NORMAN G., Antisemitismus als politische Waffe, München (Piper), 2005.  

KÜNZEL, MATTHIAS; THÖRNER, KLAUS u.a., Goldhagen und die deutsche Linke, Berlin 
(Elefanten Press), 1997. 

KÜNZEL, MATTHIAS, Djihad und Judenhaß. Über den neuen antijüdischen Krieg. Freiburg (ça 
ira), 2003. 
 


